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Information zum Datenschutz über unsere Verarbeitung von Bewerberdaten nach den Artikeln 13, 
14 und 21 der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
 
Liebe Bewerber (m/w/d), 

vielen Dank für Ihr Interesse an unserem Unternehmen. Gemäß den 
Vorgaben der Datenschutz-Grundverordnung informieren wir Sie hier-
mit über die Verarbeitung der im Bewerberprozess über Sie erhobe-
nen personenbezogenen Daten sowie Ihre diesbezüglichen daten-
schutzrechtlichen Rechte. Um zu gewährleisten, dass Sie in vollem 
Umfang über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im 
Rahmen des Bewerbungsprozesses informiert sind, nehmen Sie bitte 
nachstehende Informationen zur Kenntnis. 

1 - Verantwortlicher für die Datenverarbeitung 
Verantwortlicher gem. Art. 4 Abs. 7 DSGVO und den geltenden landes-
spezifischen Datenschutzbestimmungen ist die: 

HMT - Häseler Metall Technik GmbH 
Industriestraße 5 | D-78112 St. Georgen 
Tel.: +49 (0) 7724 / 885-0 | E-Mail: hmtsales@hmtgmbh.de 

Allgemeine Fragen zum Datenschutz an die HMT - Häseler Metall Tech-
nik GmbH senden Sie bitte an Datenschutz@hmtgmbh.de. 

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie per Post unter der 
o.g. Adresse mit dem Zusatz - Datenschutzbeauftragter - oder per E-
Mail unter: Datenschutzbeauftragter@hmtgmbh.de. 

2 - Welche Daten und Quellen nutzen wir? 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen der 
Kontaktaufnahme bzw. Ihrer Bewerbung von Ihnen postalisch oder per 
E-Mail erhalten haben. Zudem verarbeiten wir personenbezogene 
Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen Quellen (z. B. beruflichen 
Netzwerken) zulässigerweise gewonnen haben. 

Zu den verarbeiteten Kategorien personenbezogener Daten gehören 
nur solche Daten, die im Zusammenhang mit Ihrer Bewerbung stehen. 
Dies können allgemeine Daten zu Ihrer Person sein (Vorname, Nach-
name, Namenszusätze, etc.), Kontaktdaten (etwa private Anschrift, 
(Mobil-)Telefonnummer, E-Mail-Adresse, etc.), Angaben zu Ihrer be-
ruflichen Qualifikation und Schulausbildung, Angaben zur beruflichen 
Weiterbildung sowie ggf. weitere Daten sein, die Sie uns im Zusam-
menhang mit Ihrer Bewerbung übermitteln. 

Hierunter können auch besondere Kategorien personenbezogener Da-
ten wie Gesundheitsdaten fallen. 

3 - Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zweck der 
Verarbeitung) und aufgrund welcher Rechtsgrund-
lage 

3.1 Verarbeitung zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten 
 (Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO) 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten im Einklang mit den 
Bestimmungen der DSGVO, dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG), 
sowie allen weiteren maßgeblichen Gesetzen soweit diese für die Ent-
scheidung über die Begründung eines Beschäftigungsverhältnisses er-
forderlich sind. Die vorrangige Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 
lit. b DSGVO i. V. m. § 26 BDSG.  

Die von Ihnen bereits im Rahmen eines Bewerbungsverfahrens bereit-
gestellten personenbezogenen Daten dürfen wir gemäß Art. 88 DSGVO 
i. V. m. § 26 BDSG für Zwecke des Beschäftigungsverhältnisses weiter-
verarbeiten, soweit dies für den Beginn, die Durchführung oder die Be-
endigung des Beschäftigungsverhältnisses oder zur Ausübung oder Er-
füllung der sich aus einem Gesetz oder einem Tarifvertrag, erforderlich 
ist. 

3.2 Verarbeitung aufgrund gesetzlicher Vorgaben 
 (Art. 6 Abs.1 lit. c DSGVO) oder im öffentlichen Interesse 
 (Art. 6 Abs.1 lit. e DSGVO) 

Ihre Daten verarbeiten wir auch, um unsere rechtlichen Pflichten, ins-
besondere im Bereich des Steuer- und Sozialversicherungsrechts, er-
füllen zu können. Dies erfolgt auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. c 
DSGVO i. V. m. § 26 BDSG. 

Darüber hinaus sind wir aufgrund der europäischen Antiterrorverord-
nungen 2580/2001 und 881/2002 verpflichtet, Ihre Daten gegen die 
sog. „EU-Terrorlisten“ abzugleichen, um sicherzustellen, dass keine 
Gelder oder sonstigen wirtschaftlichen Ressourcen für terroristische 
Zwecke bereitgestellt werden. 

3.3 Verarbeitung im Rahmen der Interessenabwägung 
 (Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO) 

Soweit erforderlich verarbeiten wir Ihre Daten zudem auf Grundlage 
von Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO, um berechtigte Interessen von uns oder 

von Dritten (z. B. Behörden) zu wahren. Hierzu gehört u. a. die Abwehr 
gegen uns geltend gemachter Rechtsansprüche. Das berechtigte Inte-
resse ist beispielsweise eine Beweispflicht in einem Verfahren nach 
dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG).  

Zudem kann eine Datenverarbeitung zu statistischen Zwecken erfol-
gen. 

3.4 Verarbeitung Aufgrund Ihrer Einwilligung 
 (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO) 

Erteilen Sie uns eine ausdrückliche Einwilligung zur Verarbeitung von 
personenbezogenen Daten für bestimmte Zwecke, ist die Rechtmäßig-
keit dieser Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung nach Art. 6 Abs. 1 
lit. a DSGVO i. V. m. § 26 Abs. 2 BDSG gegeben. Eine erteilte Einwilli-
gung kann jederzeit, mit Wirkung für die Zukunft, widerrufen werden 
(s. a. Ziffer 8 dieser Datenschutzinformation). 

3.5 Besondere Kategorien personenbezogener Daten 

Soweit besondere Kategorien personenbezogener Daten gem. Art. 9 
Abs. 1 DSGVO verarbeitet werden, dient dies im Rahmen der Begrün-
dung eines Beschäftigungsverhältnisses der Erfüllung von rechtlichen 
Pflichten aus dem Arbeitsrecht, dem Recht der sozialen Sicherheit und 
dem Sozialschutz (z. B. Erfassung einer Schwerbehinderung). Dies er-
folgt auf Grundlage von Art. 9 Abs. 2 lit. b DSGVO i. V. m. § 26 Abs. 3 
BDSG.  

Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für einen oben nicht ge-
nannten Zweck verarbeiten wollen, werden wir Sie zuvor darüber infor-
mieren. 

4 - Wer bekommt meine Daten? 
Innerhalb unseres Unternehmens erhalten nur diejenigen Stellen Zu-
griff auf Ihre Daten, die diese zur Erfüllung unserer vertraglichen und 
gesetzlichen Pflichten bzw. zur Umsetzung unseres berechtigten Inte-
resses benötigen. 

Wir können Ihre personenbezogenen Daten an mit uns verbundene 
Unternehmen übermitteln, soweit dies, im Rahmen der unter Ziffer 3 
dieser Datenschutzinformation dargelegten Zwecke und Rechtsgrund-
lagen, zulässig ist. 

Informationen über Sie werden wir außerhalb des Unternehmens nur 
dann weitergeben, wenn gesetzliche oder behördliche Mitteilungs-
pflichten (z. B. Strafverfolgungsbehörden) dies erlauben oder gebie-
ten, die Weitergabe zur Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen erforder-
lich ist, uns Ihre Einwilligung vorliegt oder wir zur Erteilung einer Aus-
kunft befugt sind. 

Ihre personenbezogenen Daten werden in unserem Auftrag grundsätz-
lich auf Basis von Auftragsverarbeitungsverträgen nach Art. 28 
DSGVO verarbeitet. In diesen Fällen stellen wir sicher, dass die Verar-
beitung von personenbezogenen Daten im Einklang mit den Bestim-
mungen der DSGVO erfolgt. Die Kategorien von Empfängern sind in 
diesem Fall Anbieter von Internetdiensten sowie Anbieter von Bewer-
bermanagementsystemen und -software. 

5 - Werden Daten in ein Drittland oder an eine inter-
nationale Organisation übermittelt? 
Die Übermittlung in ein Drittland oder an eine internationale Organisa-
tion ist nicht beabsichtigt. 

6 - Wie lange werden meine Daten gespeichert? 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten solange dies für die 
Entscheidung über Ihre Bewerbung erforderlich ist. Ihre personenbe-
zogenen Daten bzw. Bewerbungsunterlagen werden maximal sechs 
Monate nach Beendigung des Bewerbungsverfahrens (z. B. der Be-
kanntgabe der Absageentscheidung) vernichtet, sofern nicht eine län-
gere Speicherung rechtlich erforderlich oder zulässig ist. 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten darüber hinaus nur, 
soweit dies gesetzlich oder im konkreten Fall zur Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen für die Dauer ei-
nes Rechtsstreits erforderlich ist. 

Für den Fall, dass Sie einer längeren Speicherung Ihrer personenbe-
zogenen Daten zugestimmt haben, speichern wir diese nach Maßgabe 
Ihrer Einwilligungserklärung. 

Kommt es im Anschluss an das Bewerbungsverfahren zu einem Be-
schäftigungsverhältnis, Ausbildungsverhältnis oder Praktikantenver-
hältnis, werden Ihre Daten, soweit erforderlich und zulässig, zunächst 
weiterhin gespeichert und anschließend in die Personalakte überführt.  
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Gegebenenfalls erhalten Sie im Anschluss an das Bewerbungsverfah-
ren eine Einladung zur Aufnahme in unseren Talentpool. Dies erlaubt 
uns, Sie auch in Zukunft bei passenden Vakanzen bei unserer Bewer-
berauswahl zu berücksichtigen. Liegt uns eine entsprechende Einwilli-
gung Ihrerseits vor, werden wir Ihre Bewerbungsdaten nach Maßgabe 
Ihrer Einwilligung bzw. ggf. zukünftigen Einwilligungen in unserem Ta-
lentpool speichern. 

7 - Welche Datenschutzrechte habe ich? 
Sie können unter der o. g. Adresse Auskunft über die zu Ihrer Person 
gespeicherten Daten verlangen (Art. 15 DSGVO). Darüber hinaus kön-
nen Sie eine Berichtigung verlangen, wenn wir unrichtige Daten zu Ih-
rer Person gespeichert haben (Art. 16 DSGVO). Zudem können Sie 
unter bestimmten Voraussetzungen die Löschung Ihrer Daten verlan-
gen (Art. 17 DSGVO) oder das Recht auf Widerspruch geltend ma-
chen (Art. 21 DSGVO). Ebenso steht Ihnen das Recht auf Einschrän-
kung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu (Art. 18 
DSGVO) sowie ein Recht auf Herausgabe der von Ihnen bereitgestell-
ten Daten (Art. 20 DSGVO). Beim Auskunftsrecht und beim Lö-
schungsrecht gelten die Einschränkungen nach §§ 34 und 35 BDSG. 

Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer Datenschutz-
aufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO i. V. m. § 19 BDSG). Das Be-
schwerderecht besteht unbeschadet eines anderweitigen verwaltungs-
rechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs. 

Sofern die Verarbeitung von Daten auf Grundlage Ihrer Einwilligung 
erfolgt, sind Sie nach Art. 7 DSGVO berechtigt, die Einwilligung in die 
Verwendung Ihrer personenbezogenen Daten jederzeit zu widerrufen. 
Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Verar-
beitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betrof-
fen. Bitte beachten Sie zudem, dass wir bestimmte Daten für die Erfül-
lung gesetzlicher Vorgaben ggf. für einen bestimmten Zeitraum aufbe-
wahren müssen. 

 

 

 

8 - Information über Ihr Widerspruchsrecht nach 
Art. 21 DSGVO 
Sie haben das Recht aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Si-
tuation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender 
personenbezogener Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e 
DSGVO (Datenverarbeitung im öffentlichen Interesse) und Art. 6 Abs. 
1 lit. f DSGVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer Interessen-
abwägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf 
diese Bestimmung gestütztes Profiling im Sinne von Art. 4 Nr. 4 
DSGVO. 

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Da-
ten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende schutz-
würdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, 
Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprü-
chen. 

Zur Wahrung Ihrer Rechte können Sie sich gerne an die in Ziffer 1 an-
gegebenen Kontaktdaten wenden. 

9 - Was passiert, wenn ich meine Daten nicht be-
reitstelle?  
Die Bereitstellung personenbezogener Daten im Rahmen des Bewer-
bungsprozesses ist weder gesetzlich noch vertraglich vorgeschrieben. 
Sie sind somit nicht verpflichtet, Angaben zu Ihren personenbezoge-
nen Daten zu machen. Bitte beachten Sie jedoch, dass diese für die 
Entscheidung über eine Bewerbung bzw. einen Vertragsabschluss in 
Bezug auf ein Beschäftigungsverhältnis mit uns erforderlich sind. So-
weit Sie uns keine personenbezogenen Daten bereitstellen, können 
wir keine Entscheidung zur Begründung eines Beschäftigungsverhält-
nisses treffen. Wir empfehlen, im Rahmen Ihrer Bewerbung nur solche 
personenbezogenen Daten anzugeben, die zur Durchführung der Be-
werbung erforderlich sind 

10 - Automatisierte Entscheidungsfindung 
Da die Entscheidung über Ihre Bewerbung nicht ausschließlich auf ei-
ner automatisierten Verarbeitung beruht, findet keine automatisierte 
Entscheidung im Einzelfall im Sinne des Art. 22 DSGVO statt.

 
 


